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Kantonsschule Uster
Zweistufiger Projektwettbewerb im offenen Verfahren

Die Baudirektion Kanton Zürich, vertreten durch das Hochbauamt, veran-staltet

im Auftrag der Bildungsdirektion einen zweistufigen Projektwettbe-werb

zur Erlangung von Vorschlägen für die Errichtung einer Kantonsschule
auf dem Areal der bestehenden Berufsschulen in Uster. Das Verfahren un-tersteht

dem GATT/WTO-Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungs-wesen.

Aufgabe
Auf dem Areal der Berufsschulen Uster befinden sich heute ein Schulhaus
aus den 1970er Jahren sowie eine 1984 erstellte Dreifachturnhalle. Mit dem
Zuzug der Kantonsschule soll in Uster ein Zentrum für die Mittelschul- und
Berufsbildung entstehen. Ziel des zweistufigen Wettbewerbs ist es, ein
Projekt für die Erweiterung der bestehenden Anlage unter Berücksichtigung
der geltenden Anforderungen und Rahmenbedingungen zu erhalten.

Verfahren
Das Wettbewerbsverfahren wird als Projektwettbewerb in zwei Stufen
gestützt auf die SIA-Ordnung 142/1998 durchgeführt. Es wird gemäss § 11

der Submissionsverordnung des Kantons Zürich öffentlich ausgeschrieben.
In der offenen ersten Wettbewerbsstufe haben die Teilnehmenden einen
Konzeptentwurf im Massstab 1:500 zu erarbeiten, in der anschliessenden
zweiten Stufe sollen maximal 20 überzeugende Konzepte zu einem Projekt
im Massstab 1:200 weiterentwickelt werden. Zur Prämierung von mindes-tens

fünf Entwürfen stehen Fr. 250’000 inkl. MWSt. zur Verfügung. Das Preis-gericht

beurteilt die eingegangenen Projekte nach architektonisch-städte-baulichen,

funktionalen sowie ökonomischen und ökologischen Kriterien.
Die Teilnehmer bleiben während des gesamten Verfahrens anonym, die
Ermittlung der Namen der Verfasser, die Veröffentlichung des Wettbewerbs-berichts

und die Ausstellung der Arbeiten erfolgen nach dem Entscheid des
Preisgerichts.

Teilnahmeberechtigung
Die Teilnahmeberechtigung richtet sich nach Art. 9 der Interkantonalen
Vereinbarung über das öffentliche Beschaffungswesen IVöB). An der
offenen ersten Wettbewerbsstufe können Architekturbüros mit Sitz in der
Schweiz oder in einem Vertragsstaat des GATT/WTO-Übereinkommens über
das öffentliche Beschaffungswesen teilnehmen, soweit dieser Staat
Gegenrecht gewährt. Für die zweite Wettbewerbsstufe haben sich die dafür
selektionierten Architekturbüros mit Fachplanern zu einem Projektteam
zusammenzuschliessen.

Fachpreisgericht
Stefan Bitterli, Kantonsbaumeister Vorsitz)
Regula Harder, Architektin, Zürich
Theo Hotz, Architekt, Zürich
Matthias Sauerbruch, Architekt, Berlin
Michael Schmid, Architekt, Bern

Termine
Bezug der Unterlagen bis 30. April 2007

Eingabe Projekte 1. Wettbewerbsstufe 1. Juni 2007

Eingang am Eingabeort)
Jurierung 1. Wettbewerbsstufe Ende Juni 2007

Start 2. Wettbewerbsstufe Juli 2007

Eingabe Projekte 2. Wettbewerbsstufe 2. November 2007

Eingang am Eingabeort)

Wettbewerbsunterlagen
Das Wettbewerbsprogramm kann auf der Website www.hochbauamt.zh.ch
unter «Wettbewerbe» heruntergeladen oder unter Beilage eines adressierten
und frankierten Briefumschlages C4 schriftlich beim Hochbauamt Kanton
Zürich, Stab, Walchestrasse 15, Postfach, 8090 Zürich, angefordert werden.
Die Wettbewerbsunterlagen sind schriftlich bei derselben Adresse zu

bestellen. Der Versand der Unterlagen erfolgt nach Einzahlung eines Depots
von Fr. 300.– an die Staatskasse des Kantons Zürich PC 80-1980-7, mit
Vermerk «Kto. B 8100.2001.0214» «Wettbewerb Kantonsschule Uster»
Bei termingerechter Abgabe eines den Anforderungen entsprechenden
Projektes wird das Depot nach Abschluss des Wettbewerbs zurückgezahlt.
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